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Gut zu wissen.

Polizei Notruf� 110

Feuerwehr Notruf� 112

Rettungsdienst� 112

Ärzte-Notdienst	�  116 117

Städtische Klinik, Salzdahlumer Straße 
	 zentrale Notaufnahme� 0531 595 -2500

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst� 0531 700 99 33

Giftpilze		  Prüfung 
	 Notruf� 0551 192 40

Polizei-Station Rüningen� 0531 476 36 90 
	 Mo-Fr 10:00 - 12:00 Uhr

Tierrettung		  Mo-Fr 8:00 - 16:00 Uhr� 2531 50 55 06 
	 sonst über die Feuerwehr� 0531 23 45 -80 00

Telefon-Seelsorge	 evang.� 0800 111 0 111  
	 kath.� 0800 111 0 222 
	 www.telefonseelsorge.de

Elterntelefon		  Mo-Fr 9:00 - 17:00 Uhr� 0800 111 0 550

Frauenhaus	�  0531 280 12 34 

Nummer gegen Kummer für Kinder� 116 111 
	 Mo-Sa 14:00 - 20:00 Uhr

In der Not.✆

Blutspende

Broitzem	 Montag, 29. Dezember, 13:00 bis 17:00 Uhr  
Gemeinschaftshaus, Steinbrink 14  
DRK Ortsverein  
Broitzem-Timmerlah-Weststadt

Der DRK Ortsverein lädt Sie nach Ihrer Spende wieder zu 
einem kleinen Imbiss in Buffet-Form ein.

Broitzem	
Kruckweg (an den Wertstoffcontainern) 
Mittwoch, 17. Dezember, 14:30 - 15:30 Uhr

Rüningen	
Leiferder Weg (Friedhof/Sportplatz)  
Dienstag, 16. Dezember, 14:30 - 15:30 Uhr

Timmerlah	
Kirchstraße (zwischen Schwarze Straße und Alter Winkel) 
nicht mehr im Dezember

Die Termine für 2026 sind noch nicht bekannt.

Schadstoffmobil.

... allen, unseren Kunden, Geschäftspartnern 
und Freunden ein frohes Fest und ein gesundes „2025“

... allen, unseren Kunden, Geschäftspartnern 
und Freunden ein frohes Fest und ein gesundes „2025“

Auch im nächsten Jahr sind wir gern für Sie da und freuen uns
auf eine gute Zusammenarbeit.

Das gesamte Orko Team wünscht ...

Ernst-Böhme-Str. 7 / Ecke Hansestr. , 38112 BS 0531/311021, info@orko.de 0531/311021, info@orko.de 0531/311021, info@orko.de 0531/311021, info@orko.de 0531/311021, info@orko.de 

Fenster • Haustüren • Rollläden • Wintergärten • Sonnenschutz • Terrassendächer
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Herzlich willkommen!
Liebe Leserinnen und Leser,!
wir sind mitten in der Adventszeit angekommen und nur noch einige 
Tage, dann ist auch schon Weihnachten. Jetzt erfreuen wir uns fast 
überall an den Lebendigen Adventskalendern und können bei Punsch 
und Plätzchen mit den Nächsten gemütlich plauschen. Ich hoffe, Sie 
genießen die Adventstage mit allem Drum und Dran?! Es gibt evtl. Zu-
hause leckeren Tee mit selbst gebackenen Keksen oder einen schönen 
Kaffee und dazu vielleicht gutschmeckenden Stollen?! So soll es sein. 
Oftmals hetzt man durch diese wunderbare Zeit und dabei ist sie mit 
den schönen Dingen, die es überall zu sehen gibt, so kostbar. Liebevoll 
geschmückte Fenster oder sogar Häuser. Kinder basteln besondere 
Deko zur Weihnachtszeit und sind stolz auf die kleinen handgefertig-
ten Werke. Erwachsene basteln ebenfalls und sind dabei sehr kreativ. 
Ich bin kürzlich durch ein Geschäft gegangen, eigentlich musste ich nur 
eine Kleinigkeit besorgen, doch die weihnachtlichen Auslagen haben 
mich in den Bann gezogen. Ich dachte mir, gönn dir einige Minuten und 
staune, was es alles gibt. Es ist natürlich Kitsch dabei, aber es gibt auch 
viele geschmackvolle Sachen. Falls Sie etwas entdecken und mit sich 
hadern, ja so ist das leider manchmal, kann ich nur raten: Augen zu und 
durch. Nicht lange zögern, kurz überlagen, mit Bedacht kaufen. Nichts 
ist schlimmer, als die Gelegenheit zu verpassen und womöglich ist das 
Teil der Begierde dann nicht mehr da. Gerade zu Weihnachten darf 
man sich oder die Lieben mit einer Kleinigkeit überraschen. 
Die häufigsten Weihnachtsgeschenke sind übrigens Gutscheine und 
dies zu 33 %. Wer hätte das gedacht? Gefolgt von Geldgeschenken mit 
27 % und danach folgen auch schon die gern ausgewählten Geschenke, 
wie Kosmetik und Kleidung. 
Ich wünsche Ihnen gute Geschenkideen und gelingende Einkäufe, liebe 
Familienmitglieder und Freunde, die sich daran erfreuen, ein heiteres 
Gemüt und frohe Herzen und ein zauberhaftes, wunderbares Weih-
nachtsfest. 

Kommen Sie alle gut ins neue Jahr damit wir uns 
in 2026 gesund wiedersehen können. Auf ein 
gutes neues Jahr!

Mit herzlichen Grüßen

Ihre  
Meike Rupp-Naujok,�   
Bezirksbürgermeisterin Südwest

Impressum

Ziel und Zweck:

Der BlickPunkt bietet eine Plattform, auf der 
alle Vereine, Verbände, Schulen, Kindergärten, 
Feuerwehren, Kirchen, lockere Gruppen ... von 
ihren Aktivitäten berichten und ihre Termine 
ankündigen können.

Diese Berichterstattung ist kostenfrei.

Der BlickPunkt erscheint zur Mitte jeden 
Monats und wird an alle Haushalte in Broitzem, 
Geitelde, Rüningen, Stiddien, Timmerlah verteilt. 

V.i.S.d.P. und für die Anzeigen:

Richard Miklas 
Hagenmarkt 12 
38100 Braunschweig 
0531 164 42   l   0151 11 98 43 10

info@hm-medien.de

Layout: Heidemarie Miklas

Titelbild: Reinhard Scholz

Druck: 
Oeding Print GmbH 
Erzberg 45 
38126 Braunschweig 

www.oeding-print.de

redaktion222@hm-medien.de 
0531 164 42 

Alle Ausgaben auf www.hm-medien.de

Redaktionsschluss
Januar	 Freitag, 9.1.

Der „BlickPunkt“ wird klimabewusst gedruckt 
mit Ökostrom und Farben auf 
Pflanzenölbasis auf 100% Recyc-
lingpapier und ist ausgezeichnet 
mit dem 
Umwelt-
zeichen 
Blauer 

Engel.
XQ4

www.blauer-engel.de/uz195
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Da geh‘ ich hin ... 
� ... da freue ich mich drauf..
Adventskonzert mit dem Braunschweiger Shanty-Chor
Sonntag, 14. Dezember, 10:30 Uhr  
Kirche St. Petri

Der Braunschweiger Shantychor 
lädt zu einem weihnachtlichen 
Konzert mit besinnlichen Melodien 
rund um die Schifffahrt ein. 

Es erklingen auch die sehnsuchtsvollen 
Lieder der Matrosen, die Weihnachten auf 
hoher See, fern von ihren Lieben verbringen 
müssen. Mit diesem Konzert möchten wir 
den Menschen in diesen schwierigen Zeiten 
ein wenig Freude und Zuversicht bereiten und sie auf Weihnachten einstimmen. 
Der Eintritt ist frei. Spenden werden erbeten. 

Weihnachtssingen in der Kirche Geitelde
Sonntag, 14. Dezember, 16:00 Uhr 
Kirche Geitelde

Dorfgemeinschaft Geitelde
In der ersten Hälfte werden Dagmar Barth-Weingarten (Gesang) und 
Hisae Otsuka-Stroh (Klavier) weniger bekannte Weihnachtslieder 

vortragen.
Nach der Pause − mit Weihnachtsgebäck und warmen Getränken − können 
dann alle Besucher mit einstimmen und zusammen die schönsten bekannten 
Weihnachtslieder singen.
Eintritt: Hutkasse

Friedenslicht aus Bethlehem
Sonntag, 14. Dezember 2025, 18:00 Uhr 

in der Versöhnungskirche Broitzem
Das Licht von Bethlehem wird im Gottesdienst verteilt unter dem Mot-
to „Ein Funke Mut".

Adventsfrühstück mit Andacht 70 Jahre Weihe der St. Petri Kirche
Mittwoch, 17. Dezember, 9:00 Uhr 
Gemeindezentrum Rüningen

Adventsfrühstück mit Andacht und Vortrag der 
Heimatpflegerin zum Wiederaufbau der St. Petrikirche.

Gemeinsame Stille
Sonntag, 21. Dezember, 10:00 - 12:00 Uhr 
Versöhnungskirche Broitzem 
GottesdientZeit - Gemeinsame Stille

Lichtergottesdienst
Sonntag, 21. Dezember, 17:00 Uhr 
Kirche Geitelde

Hochliturgischer Lichtergottesdienst mit Heiligem Abendmahl.
Inmitten von Kerzenschein, Gesang und adventlicher Stimmung be-
reiten wir uns auf das Kommen Christi vor.

Gemeinsam wollen wir Licht empfangen, Hoffnung teilen und uns in der Vorfreu-
de auf Weihnachten stärken lassen.

Die Dorfgemeinschaft Geitelde lädt ein:

Weihnachtssingen
für alle jung und alt

   Am 3. Advent
   Kirche Geitelde
   14.12.2025 
   um 16:00

Mit Dagmar Barth-Weingarten (Gesang) und Hisae Otsuka-Stroh (Klavier)

Im ersten Teil werden unbekannte doch ganz besondere Weihnachtslieder 
vorgetragen. Nach der Pause - mit Gebäck, Glühwein und Kinderpunsch - 
sind alle eingeladen, die bekannten Lieder mitzusingen.  Kommen Sie gern!          
                                  

                                                                                                                                                     (Eintritt: Hutkasse)

TOHAUS 
� CHATTA 

Braunschweig - Rüningen 

- Reparaturservice aller führender PKW-Marken 
nach Herstellervorgaben

- Inspektion und Ölservice
- Reifenservice
- Hohlraumversiegelung mit
Mike Sanders Korrosionsschutzfett

- Haupt- und Abgasuntersuchung (HU/AU)
- G607 Gasprüfung
- Sommer-, Winter- und Urlaubschecks
- smartRepair
- Unfallinstandsetzung
- Werkstattersatzwagen
- Wohnmobilservice

Die Feuerwehr Stiddien wünscht 
allen Bürgern eine besinnliche 
Vorweihnachtszeit, frohe Weih-
nachten und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2026.

Vielen Dank an unsere Familien für das 
Verständnis und die Unterstützung bei der 
Ausübung unserer ehrenamtlichen Tätig-
keit. 

Ihre Freiwillige Feuerwehr Stiddien
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Da geh‘ ich hin ... 
� ... da freue ich mich drauf..
Heiligabend - Mittwoch, 24. Dezember
 
Kirche St. Petri, Rüningen

	 15:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Krippenspiel
	 23:00 Uhr 	 Christmette mit Sekt zum Abschluss 
		  unseres Kirchenjahres

Geitelder Kirche
	 15:00 Uhr	 Krippenspiel für die Kleinen
	 16:30 Uhr	 Krippenspiel

Zwiebelturmkirche in Timmerlah
	 15:30 Uhr	 Krippenspiel für die Kleinen
	 17:30 Uhr	 Christvesper
	 22:00 Uhr	 Weihnachtsorgel

Versöhnungskirche Broitzem
	 15:00 Uhr	 Krippenspiel
	 23:00 Uhr	 Christnacht

Kirche in Stiddien
	 22:00 Uhr	 Christnacht

Hier ist unsere Terminvorschau für 2025 zu Ende. (Nicht dabei 
gewesen? Muttu schicken!)

Dies ist jetzt der richtige Platz, um allen unseren Lesern und 
Werbepartnern ein dickes "Danke" zu sagen. Durch Euch lebt 
der Blickpunkt und ist jeden Monat wieder interessant.

Wir wünschen Euch allen einen guten Rutsch ins Neue Jahr und 
möge 2026 viele von Euren Wünschen und Hoffnungen erfüllen.

Heidemarie und Richard Miklas

0155 66 50 76 63 alltagsglueck.tf @gmail.com

Tanja Fritzsche
Alltagsbegleitung

Ihre anerkannte 
Betreuungskraft /Haushaltshilfe

in und um Broitzem
Abrechnung ab Pfl egestufe 1

Melden Sie sich. Ich freue mich auf Sie!

Weihnachten, die Glocken klingen, Weihnachten, die Glocken klingen, 
alle Menschen Lieder singen,alle Menschen Lieder singen,

packen die Geschenke aus,packen die Geschenke aus,
wenn das Christkind kommt ins Haus.wenn das Christkind kommt ins Haus.

Die Augen strahlen in Heiliger NachtDie Augen strahlen in Heiliger Nacht
und während die Liebe tief in uns erwacht,und während die Liebe tief in uns erwacht,

sollten wir jene nicht vergessen,sollten wir jene nicht vergessen,
die heute haben wenig zu essen.die heute haben wenig zu essen.

Das ganze Jahr habt ihr gespendet,Das ganze Jahr habt ihr gespendet,
so dass die BGR in eurem Namen  Glück versendet. so dass die BGR in eurem Namen  Glück versendet. 

Denkt daran zuweilen, Denkt daran zuweilen, 
was uns Mensch sein lässt, ist das Glück zu teilen!was uns Mensch sein lässt, ist das Glück zu teilen!

Der Vorstand der Bürgergemeinschaft 
Rüningen bedankt sich für die Unterstützung,  
die Ideen und die Hilfe bei allen Projekten.  

 

Wir wünschen euch  
ein besinnliches Weihnachtsfest  

und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2026!

Was kostet mich ein Pflegeheimplatz?
Freitag, 9. Januar, 14:00 - 16:30 Uhr 
NBZ Rüningen, Thiedestraße 28

AWO Nachbarschaftszentrum Rüningen und der AWO-
Ortsverein Braunschweig-Süd

Ein Vortrag von Katja-Maria Staroste, Fachwirtin im Sozial- und Ge-
sundheitswesen mit anschließender Austauschrunde.
Kostenlos!
Eine verpflichtende Anmeldung ist nicht notwendig.
Für eine bessere Planbarkeit freuen wir uns über Rückmeldungen 
unter:
0531 88 98 90 (Anrufbeantworter) oder buero@awo-kv-bs.de

Raum zum Leben
AWO-Wohn- und Pflegeheime

Senioren & Pflege
Telefon (0531) 39 08 – 0  | www.awo-bs.de

Braunschweig, Goslar, Helmstedt, Salzgitter, Vechelde, 
Wolfenbüttel, Wolfsburg, Königslutter.

„Hier fühle ich mich zu Hause.“

Pflegenotaufnahme

Tel. 0800 70 70 117

Weitere Infos:
Senioren & Pflege
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AWO OV West: 

Diskussionsrunde „Ehrenamt hat viele Gesichter“
Im Rahmen der Weststadtwoche hatte der Vorstand des AWO Ortsvereins West zu einer Diskussionsrunde unter 
dem Motto „Ehrenamt hat viele Gesichter“ am 8. November 2025 eingeladen. Dieses umfassende Thema sprach 
die anwesenden Besucher an, wir freuten uns, etliche neue Personen zu begrüßen.

Zum Einstieg stellte ich die Frage: „Wie 
viele Menschen engagieren sich ehren-
amtlich in Deutschland?“ Es wurde ge-
raten, und alle waren von der Antwort:“ 
30 Millionen, was 40 Prozent entspricht“, 
deutlich überrascht, so viele ehren-
amtlich engagierte Personen hatte sich 
keiner vorgestellt.

Auf die Fragen „Was war euer persön-
licher „Türöffner“ für euer Engagement, 
und warum engagierst du dich gerade in 
diesem Bereich?“ folgte ein reger Aus-
tausch und viele berichteten von ihren 
unterschiedlichsten Ehrenämtern: Ange-
lika Hitzmann in der Politik und AGeWe, 
Jutta Heinemann bei der Mascheroder 

Karnevalsgesellschaft und Andrea Poga-
natz leitet den Handarbeitstreff „kreativ 
und fit“. Ewald Schmidt schilderte sein 
jahrelanges Engagement als Vorsitzender 
beim Schützenverein Belfort, Angelika 
Steger erzählte über ihre Aufgaben bei 
der Gruppe ALTERaktiv! in der West-
stadt, Natalia Danch informierte über 
ihre Tätigkeiten bei der Arbeitsgemein-
schaft Weststadt (AGeWe) und ich nann-
te noch mein Ehrenamt bei Pro Natur 
Braunschweig Südwest.

Es gibt eine Vielzahl von Veranstaltun-
gen der Vereine, und es ergab sich die 
Frage, wie eine höhere Teilnehmer- und 
Besucherzahl erzielt werden kann. Diese 
interessante Thematik wurde ausführlich 
erörtert.

Einig waren sich alle, dass es nicht einfach 
ist, neue und vor allem jüngere Personen 
für die Vorstandsarbeit im sozialen Be-
reich, in der Kirche und in der Politik zu 
interessieren und zu gewinnen, die junge 
Generation engagiert sich vorwiegend im 
sportlichen Bereich.

Viele sehen im Ehrenamt eine Chance 
zur persönlichen Weiterentwicklung. 

Meine Frage. „Welche konkrete Fähig-
keit oder Eigenschaft habt ihr durch 
euer Ehrenamt erlernt, die euch auch in 
anderen Lebensbereichen nützt?" wurde 
ohne langes Nachdenken beantwortet: 
Organisation, größeres Selbstbewusst-
sein, knüpfen von neuen Bekanntschaf-
ten, geistig fit bleiben und neues Wissen 
lernen.

Was wünschen sich Ehrenamtliche 
von Politik und Gesellschaft? Natürlich 
Unterstützung, Anerkennung und Wert-
schätzung.

Denn das Fehlen von Ehrenamt hätte 
drastische Konsequenzen für die Ge-
sellschaft: Wegfall sozialer Strukturen, 
Überlastung staatlicher Systeme und den 
Verlust von Lebensqualität.

Es war eine sehr rege Diskussion mit 
lebhafter Beteiligung, die alle Besucher 
gespannt verfolgten. In Anschluss ging 
der Austausch in kleinen Gruppen weiter. 
Es gibt noch viel zu tun!

Bettina Wachendorf 
1. Vorsitzende AWO Ortsverein Braun-
schweig West

   IHRE HAARE SIND UNSERE WELT - ÜBERZEUGEN SIE SICH   

Erstklassig kompetente Leistungen für Damen, Herren, Kinder
in angenehmer Atmosphäre. Individuelle Beratung, hochwertige

     Produkte und günstige Preise gehören zum Selbstverständnis.  

          Raabestr. 11 * 38122 BS-Rüningen * 0531 87705095           
  Di. 8-17 Uhr * Mi. bis Fr. 8-18 Uhr * Sa. 8-13 Uhr 

************************************************************************************************************************************************** 

Beim ersten Servicebesuch gegen Vorlage des Inserats 

3 € Rabatt

  Ihre Haare sind unsere Welt
   Friseure aus Leidenschaft
 mit umfassender Kompetenz

Angenehme Atmosphäre, erstklassige Leistung,

individuelle Beratung, hochwertige Produkte          

und günstige Preise

       gehören zu unserem Selbstverständnis

 Raabestr. 11 * 38122 BS-Rüningen
 0531 87705095

         Das Team erfüllt Ihre Wünsche

    Di. 8-17 * Mi.-Fr. 8-18 * Sa. 8-13 Uhr

Beim ersten Servicebesuch 
  gegen Vorlage des Inserats

 3 Euro Rabatt 

Wir bedanken uns bei unseren Kundinnen und 
Kunden für ihre Treue und wünschen all en ein 
schönes Weihnachtsfest und einen guten Start in 
das neue Jahr.
Ihr Team vom Salon Jarche

Es ist Zeit, für das, was war, DANKE zu sagen.
Damit das, was werden wird, unter einem guten Stern 
beginnt.

'Wohlige Weihnachts-Wärme'
wünscht

Greune Mineralölhandel GmbH
Sandra und Ingo Hartmann

und Mitarbeiter

60 Jahre

Wenn's alte Jahr erfolgreich war, dann freue dich aufs neue.
Und war es schlecht, ja dann erst recht.
Albert Einstein

Die Siedlergemeinschaft Broitzem wünscht allen 
Lesern eine schöne Weihnachtszeit und alles 
Gute für 2026.
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Ihr Hörakustiker in Braunschweig
Für alle, die in Braunschweig besser hören wollen die richtige Adresse.

Jetzt Termin vereinbaren:

0531 389 257 06
• persönliche & professionelle Hörberatung
• kostenfreier Hörtest
• ausführliche Tinnitusberatung
• kostenfreie Neueinstellung älterer Geräte
• Nachsorge & Reparaturen
• maßgefertigter Gehörschutz
• faires Preis-Leistungsverhältnis
• unverbindliches Probetragen (der Mini-Hörgeräte)
• neueste Technologien aller Hersteller
• modernste Akku Hörgeräte
• u.v.m.

Ich freue mich auf Ihren Besuch, Ihr Lukas Hirschfelder
   Hörgeräte Hirschfelder 

Donaustraße 43 
38120 Braunschweig

  0531 389 257 06
  info@hoergeraete-hirschfelder.de
  www.hoergeraete-hirschfelder.de

INHABERGEFÜHRT ·  KOMPETENT ·  VOR ORT

Im Frauenhaus Braunschweig ist Therapiebegleithund Sherlock längst ein vertrauter Be-
gleiter im Alltag. Der sanfte Border Collie sorgt mit seiner ruhigen Ausstrahlung dafür, 
dass Sorgen für einen Moment in den Hintergrund treten. Viele Frauen und Kinder war-
ten regelrecht darauf, wann er wieder freundlich seinen Kopf in ihre Hand legen wird.

Besonders bewegend war in diesem Jahr die Entwicklung einer 35-jährigen Bewohne-
rin. Nach einer langjährigen gewaltvollen Beziehung fiel es ihr schwer, an sich selbst 
zu glauben oder eigene Stärken zu sehen. Doch als sie hörte, dass im Frauenhaus ein 
Therapiebegleithund arbeitet, strahlte sie sofort – Tiere hatten für sie schon immer eine 
besondere Bedeutung. 

Beim ersten Zusammentreffen strahlten ihre Augen und sofort war eine positive Verän-
derung in ihrer Körperhaltung zu erkennen. Sherlock wirkte unmittelbar beruhigend auf 
sie. Gemeinsam mit einer Mitarbeiterin, die mit ihm die Ausbildung zum Therapiebegleit-
hund absolviert hat, und einer Sozialpädagogin wurden die Begegnungen anschließend 
zu einem Bestandteil ihres Alltags. Sie übernahm kleine Aufgaben mit ihm, übte Kom-
mandos, streichelte sein Fell – und sprach dabei von Mal zu Mal sicherer und offener.

Durch die Arbeit mit Sherlock merkte sie Schritt für Schritt, dass sie Dinge gut kann – 
dass sie wirken, leiten und Vertrauen schenken kann. Dieses Gefühl nahm sie schließlich 
auch für sich selbst in Anspruch. „Wenn er mir vertraut, kann ich mir auch wieder ver-
trauen“, sagte sie in einem der Gespräche.

Für das Team des Frauenhauses zeigt diese Geschichte einmal mehr, wie wertvoll Sher-
locks Arbeit ist. Er bringt nicht nur vorweihnachtliche Wärme ins Haus – er schenkt Mut, 
der lange nachwirkt.

Vorweihnachtliche Wärme  
im Frauenhaus  

      – dank Therapiebegleithund Sherlock
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Schweinepreisschießen beim SV "Falke" Geitelde
Am 1. November fand beim SV "Falke" Geitelde die 
Siegerehrung des diesjährigen Schweinepreisschie-
ßens statt. Mit 133 Teilnehmern war diese Veranstal-
tung wieder gut besucht.

Über acht Tage lang versuchten die Schützen, eine gute Plat-
zierung zu erreichen, so dass untereinander ein regelrechter 

Wettkampf ausgetragen 
wurde. Am Ende konnte 
jeder Teilnehmer einen 
Fleischpreis mit nach Hause 
nehmen.

Der Schützenverein be-
dankt sich nochmals bei 
allen Teilnehmern.

Diethelm Meyer
Die fünf Erstplatzierten: Jens Mücke-Busch, Michael Spohr, Thorsten 
Kuntze, Manfred Moder und Björn Jäger

BAD-essenz
beraten-planen-gestalten-bauen

PERPER GmbH - Sanitär-Heizung -
Meisterbetrieb

• 3D Badezimmerplanung, 

• Unterstützung bei der 

Objektauswahl 

• Vermittlung der Gewerke

• Neubau, Sanierung, 

Barrierereduzierung

Perper-GmbH, Berliner Heerstrasse 59, 38104 Braunschweig
Terminvereinbarung: Katrin Quint        0151 1523 1588

Mail: buero@perper-gmbh.de; www.perper-gmbh.de

N E U E S   B A D ?

Gelungene  
Weihnachtsfeier

Der 22. November war ein sehr früher Termin für unsere 
Weihnachts-/Jahresabschlussfeier.

Einige unserer Mitglieder 
bereiteten hierfür liebe-
voll das Sportheim des 
TSV Geitelde vor und 
verpassten ihm ein fest-
liches Outfit.

Unsere für die Feier an-
gemeldeten Mitglieder 
erschienen dann pünkt-
lich ab 18:00 Uhr und wir 
alle genossen die Feier 
bei angeregten Unterhal-

tungen, leckeren Speisen mit gespendeten Zusatzleckereien 
sowie einer umfangreichen Getränkeauswahl!

Manfred Simon 
Für die Siedlergemeinschaft Geitelde im VWE

Der AWO Seniorenkreis Timmerlah  Der AWO Seniorenkreis Timmerlah  
wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern ein frohes wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern ein frohes 
und gesegnetes Weihnachtsfest sowie einen guten und gesegnetes Weihnachtsfest sowie einen guten 

und gesunden Rutsch ins neue Jahr.und gesunden Rutsch ins neue Jahr.

Wir leben unser Motto "gemeinsam statt einsam" und bedanken Wir leben unser Motto "gemeinsam statt einsam" und bedanken 
uns für die gute Gemeinschaft im vergangenen Jahr. Wir freuen uns uns für die gute Gemeinschaft im vergangenen Jahr. Wir freuen uns 

auf ein Wiedersehen bei unseren Treffen im Januar.auf ein Wiedersehen bei unseren Treffen im Januar.

Bettina Wachendorf und Ulla EngelBettina Wachendorf und Ulla Engel
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Die Fotogruppe der BG Rüningen zu Besuch bei 
der FUN-Fotogruppe in Hondelage

Die FUN Fotogruppe 
in Hondelage hatte 
zu einer Vernissage 
einer Ausstellung 

unter dem Motto „Magische 
Momente“ am 23.11.25 eingeladen. 
Zu sehen gab es 30 großformatige 
Fotos von Tieren und Insekten. Zu-
sätzlich eine 30-minütige Projek-
tion von fantastischen Naturfotos 
aller Mitglieder dieser Fotogruppe, 
unterlegt mit Kommentar und ein-
fühlsamer Musik. Einige Mitglieder der Fotogruppe der Bürgergemeinschaft Rüningen waren 

dieser Einladung gefolgt und zeigten sich im Höchstmaß begeistert. Leider 
läuft die Ausstellung nur sehr kurze Zeit und endet schon am 18.12.25. 
Vielleicht sollten interessierte Hobbyfotografen über deren Webseite 
Kontakt aufnehmen und anfragen, ob zumindest die Projektionsschau zu 
den Öffnungszeiten noch einmal zu sehen ist.  
fun-hondelage.de

Als Beispiel anbei zwei Fotos von deren Mitglied Sven Gippner, wie man 
sie nicht alle Tage sieht. Ein solches Foto gelingt nur, wenn man ganz viel 
Geduld hat und im richtigen Moment an der richtigen Stelle mit entspre-
chender Ausrüstung auf der Lauer liegt.

Reinhard Scholz

Online-Tool  
offenbart individuelles Armutsrisiko 

Rentendebatte: Altersarmut-Test schafft mehr Transparenz
Die aktuelle Diskussion um mögliche Rentenkürzun-
gen sorgt in ganz Deutschland für Verunsicherung. 
Viele Menschen fragen sich: Reicht meine Rente 
später überhaupt zum Leben? Der Sozialverband 
Deutschland (SoVD) verfügt über ein kostenloses 
Online-Tool, das Bürgerinnen und Bürgern ermög-
licht, ihre persönliche Gefahr von Altersarmut 
schnell und unkompliziert zu prüfen.

„Schon heute sehen wir, dass viele Rentnerinnen 
und Rentner kaum über die Runden kommen“, sagt 
Kai Bursie, Regionalleiter des SoVD in Braunschweig. 
„Bevor weiter über Einschnitte diskutiert wird, 
müssen wir die Realität anerkennen: Ein großer Teil 
der heutigen und zukünftigen Rentner*innen lebt 
bereits am Limit. Unser Tool hilft dabei, diese Reali-
tät sichtbar zu machen.“, führt Bursie aus.

In wenigen Minuten kommen die Nutzer zum Er-
gebnis. Es müssen Schritt für Schritt Fragen beant-

wortet werden. Das ist anonym und die Informa-
tionen werden auch nicht an Dritte weitergegeben. 
Nach den Fragen gibt es dann eine individuelle Ein-
schätzung, ob die Person von Altersarmut betroffen 
sein könnte.  Außerdem werden einige Lösungs-
ansätze vorgestellt, um Altersarmut wirkungsvoll 
vorzubeugen und zu bekämpfen.

Das Tool richtet sich an alle Menschen – unabhän-
gig vom Alter – die wissen möchten, ob sie im Ru-
hestand ausreichend abgesichert sind. Gerade jetzt, 
da mögliche Rentenkürzungen politisch diskutiert 
werden, schafft der Verband mit diesem Angebot 
Transparenz und Orientierung.

„Wir möchten, dass Menschen sich aktiv mit ihrer 
Zukunft auseinandersetzen können“, so Bursie. Das 
gehe aber nur, wenn sie wissen, wie sie selbst be-
troffen sein könnten.

Hier geht’s zum Tool: https://www.sovd.de/altersarmut-check
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Vor zwei Jahren wurde aus einer 
kleinen, zunächst vagen Idee ein 

Herzensprojekt für vier 
Mitglieder aus dem Film-
team der Dorfgemein-
schaft Geitelde. In vielen 
arbeitsintensiven Stunden 
hat diese Idee nun Ge-
stalt angenommen – in 
Form eines Kochbuches, 
voll mit neuen, aber auch 
alten, längst vergessenen 
Lieblingsrezepten, ge-

spickt mit besonderen Momenten.

Am Anfang begann es für uns schleppend, da 
sich das Sammeln von Rezepten als schwieri-
ge Aufgabe erwies. Beharrlichkeit und Geduld 
haben sich dennoch am Ende ausgezahlt. Viele 
Stunden haben wir zusammengetragen, zu-
gehört, aufgeschrieben, formatiert und foto-
grafiert und nun halten wir es in den Händen 
– über 100 Seiten voller Genuss, persönlicher 
Erinnerungen, liebevoll im handlichen DIN A5- 
Format mit einer praktischen Spiralbindung.

Ein Buch, das nach Heimat duftet und dazu 
einlädt, Neues auszuprobieren und an Erinne-
rungen anzuknüpfen. Ein Stück Geitelde, was 
die bunten Geschmäcker rund um das Dorf 
widerspiegelt, zum Nachkochen, Kosten und 
natürlich Verschenken …

Küchengeheimnisse 
Blick in Geitelder Küchen

Einzelpreis für das Kochbuch� 14,00 €

Darüber hinaus gibt es auch noch Ergänzungen 
für die Küche:
Schürze „Küchengeheimnisse“ : � 9,00 €
Holz-Kochlöffel „Küchengeheimnisse“ : � 3,50 €
Buch + Schürze + Löffel (Bundle-Preis): � 23,00 €

Bei Interesse an unseren Angeboten melden Sie 
sich bitte bei: 
info@dorfgemeinschaft-geitelde.de 
oder 
sabinesimon@yahoo.de

Viele Grüße 
Sabine Simon, Team „Küchengeheimnisse“

Ein Kochbuch, das nach Zuhause schmeckt …
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Rückblick und Ausblick 
des AWO Nachbarschaftszentrums Rüningen

Das AWO Nachbarschaftszentrum Rü-
ningen ist nun seit dem ersten Septem-
ber eröffnet. Gerne möchte ich auf diese 
Anfangszeit zurückblicken und in Anbe-
tracht des Jahresumbruchs Pläne teilen.

Mein Name ist Laura Bettels und mein 
beruflicher Traum hat sich in diesem Jahr 
erfüllt, die Koordination eines Nachbar-
schaftszentrums übernehmen zu dürfen. 
Ich bin gebürtige Braunschweigerin und 
habe Studienabschlüsse in der Erziehungs-
wissenschaft und der Gerontologie. Das 
heißt: Ich habe mich intensiv mit sämt-
lichen Lebensphasen beschäftigt und 
genau diese Kombination passt zu einem 
Nachbarschaftszentrum. Denn diese Ein-
richtung ist ein Ort, an dem alle Men-
schen zusammenkommen können, unab-
hängig ihres Alters und ihrer Herkunft.

Doch betreibe ich die Einrichtung nicht 
alleine. Die Räumlichkeiten des Nachbar-
schaftszentrums finden Sie im Gemein-
dehaus St. Petri in der Thiedestraße 28. 
Durch diese räumliche Nähe ist eine 
enge Zusammenarbeit zwischen der 
AWO und der Gemeinde entstanden, für 
die ich sehr dankbar bin. Die Angebote 
werden von einem Team aus Ehrenamt-
lichen getragen, das sich in kürzester Zeit 
zusammengefunden hat und zuverlässig 
das Herz des Nachbarschaftszentrums 
bildet. Neue Ehrenamtliche sind stets 
willkommen, ob für bestehende Angebo-
te, neue Ideen oder mal hier und da zu 
besonderen Anlässen!

Die bisherige Angebotsstruktur besteht 
aus einem einem Spielangebot („Rünin-
gens Konsolentreff“), einem Spaziergeh
angebot („Schritt für Schritt“), einer 
Digitalsprechstunde, einem Klönnachmit-
tag sowie einem Kreativangebot („Rü-
ningens Kreativzeit“). Einmal im Monat 

findet zudem ein Musik- und Tanzabend 
statt. Die genauen Termine für die An-
gebote finden Sie hier im Blickpunkt, vor 
Ort oder im Internet. Anmeldungen sind 
nicht nötig, kommen Sie einfach vorbei!

Des Weiteren berate und helfe ich zu den 
verschiedensten Angelegenheiten, oder 
verweise an entsprechende Anlaufstellen, 
innerhalb der NBZ-Sprechstunde oder 
außerhalb davon. Sie brauchen eine Ko-
pie? Eine bestimmte Telefonnummer? Sie 
haben einen Brief erhalten, bei dem Sie 
Unsicherheit verspüren? Sie haben Rede-
bedarf in einer herausfordernden Lebens-
situation? Das Nachbarschaftszentrum ist 
für Sie da und unterstützt Sie.

Das Nachbarschaftszentrum kann außer-
dem als Aufenthaltsort genutzt werden. 
Auf ein Getränk, alleine oder gemeinsam, 
wenn Sie eine Verschnaufpause benöti-
gen, einen Ort, an dem Sie sich treffen 
können, Sie alleine sind und Langeweile 
verspüren: Ich freue mich über Ihren 
Besuch. 

Das Nachbarschaftszentrum hat in 
der Regel zwischen 9:00 und 16:00 Uhr 
geöffnet. Die wöchentlichen Öffnungs-
zeiten finden Sie vor Ort, im Internet, 
oder können telefonisch erfragt werden. 
Zur Hauptstraße hin können Sie eine 
AWO-Beachflag entdecken. Ist diese auf-
gestellt, bin ich auf jeden Fall da (außer 
bei starkem Wind, dann kommen Sie erst 
recht gerne vorbei). Ein regelmäßiger Be-
such lohnt sich auf jeden Fall, im Bücher-
tauschregal können Sie Ihr neues Lieb-
lingsbuch entdecken und an Pinnwänden 
Informationen zu interessanten und 
aktuellen Angeboten in Braunschweig. 
Zudem können Sie per Zettel verkünden, 
wenn Sie Gegenstände loswerden möch-
ten oder Hilfen benötigen.

Für 2026 wünsche ich mir, dass das Nach-
barschaftszentrum weiter wächst und 
ein zentraler Anlaufpunkt für Rüningen 
und die Umgebung entsteht. Ich plane 
Vorträge und verschiedene Aktionen 
sowie Ausflüge. Im Januar wird es zum 
Beispiel einen Vortrag zum Thema „Was 
kostet mich ein Pflegeheimplatz?“ geben.

Wichtig für die Arbeit des Nachbar-
schaftszentrums ist es, dass Sie mir 
Ihre Wünsche mitteilen und mit mir in 
Kontakt sind. Dies kann vor Ort ge-
schehen, telefonisch (0531 3872 3928 
und 0179 4141 932) oder per Mail (laura.
bettels@awo-kv-bs.de). Vor Ort gibt 
es auch einen Feedbackkasten, in dem 
Sie anonym Wünsche und Kritik äußern 
können. Muss man beim Tanzabend 
zwangsläufig tanzen? Benötigt man für 
Rüningens Kreativzeit eigenes Material? 
Kann ich wirklich einfach auf einen Kaf-
fee vorbeischauen? Tauchen diese Fragen 
bei Ihnen auf, zögern Sie bitte nicht und 
greifen zum Telefon! Sehr dankbar bin 
ich für sämtliche Vorschläge zu Angebo-
ten und gewünschten Vorträgen sowie 
Ausflügen, ich bemühe mich stets, allem 
nachzukommen. Der Klönnachmittag 
beispielsweise ist aufgrund eines solchen 
Wunsches entstanden.

Ich wünsche allen Interessierten und 
denen, die es noch werden, einen guten 
Start in das neue Jahr! Dieses beginnt für 
das Nachbarschaftszentrum nach vor-
heriger zweiwöchiger Urlaubspause am 
05.01.2026

Laura Bettels, Koordinatorin AWO Nach-
barschaftszentrum Rüningen

Telefon: 0531 38 72 39 28/0179 414 19 32 
E-Mail: laura.bettels@awo-kv-bs.de

Wir wünschen allen besinnliche Stunden bei Kerzenschein und ein 
frohes Weihnachtsfest. Für das neue Jahr wünschen wir Gesundheit, 
Zufriedenheit und Erfolg

Wir bedanken uns bei unseren Mitgliedern und Helfern für die wert-
volle Unterstützung und tatkräftigen Einsatz im vergangenen Jahr.

Gib der Natur ein Zuhause – da, wo du lebst.			   www.pronatur-bs-sw.de
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Elternfitness x Kindertanz  
– ein gemeinsames Bewegungs-Special

Für die letzte Elternfitness-Stunde des Jahres hat sich Björn 
Baran vom TSV Timmerlah etwas ganz Besonderes einfallen 
lassen: Gemeinsam mit Malin Koch und Melania Inglese aus 
der Kindertanz-Sparte entstand ein Elternfitness-und-Kinder-
tanz-Special, das Groß und Klein gleichermaßen in Bewegung 
brachte.

Schon nach wenigen Minuten zeigte sich, wie gut sich Fitness-
übungen und Kindertanz miteinander verbinden lassen. Zu 
mitreißender Kindermusik tanzten Eltern und Kinder gemein-
sam – mal mit bekannten Choreografien aus dem Kindertanz, 
mal mit zusätzlichen Fitness-Impulsen für die Erwachsenen. 
Während die Kinder bunte Tücher schwangen, arbeiteten die 
Eltern parallel mit Gewichten. Das Ergebnis: Alle kamen ins 
Schwitzen, hatten Spaß und konnten eine ganz neue Erfahrung 
miteinander teilen.

Ein Höhepunkt waren Fitness Challenges für die Erwachse-
nen, die für Erfolgsmomente sorgten. Vor allem aber stand im 
Mittelpunkt, wie wertvoll gemeinsame Bewegung für Familien 
ist: Sport verbindet, schafft gemeinsame Erinnerungen und gibt 
Kindern wie Eltern die Möglichkeit, sich auf spielerische Weise 
auszupowern.

Infos zu unseren Angeboten

ElternfitnessElternfitness  
– immer dienstags von 15:30 bis 16:30 Uhr in der Sporthalle

Im Elternfitness erwartet Teilnehmer*innen jede Woche eine 
neue sportliche Herausforderung – geeignet für Anfänger wie 
Fortgeschrittene. Björn Baran gestaltet das Training besonders 
abwechslungsreich. 

Schön ist: Kinder sind ausdrücklich willkommen.Schön ist: Kinder sind ausdrücklich willkommen. Sie dürfen 
gern mitmachen oder sich frei in der Halle bewegen und 
spielen.

Kindertanz  Kindertanz  
– immer montags von 16:00 bis 16:45 Uhr im Vereinsheim des 
TSV Timmerlah

Beim Kindertanzen verbinden sich Bewegung, Musik und Ler-
nen. Tanzen stärkt Körper und Gehirn, fördert Koordination, 
Konzentration, Kreativität und das soziale Miteinander.  
Und: Es macht einfach richtig viel Spaß.

Tanz- und BewegungstippsTanz- und Bewegungstipps  
– für zu Hause

Wer Lust hat, auch zu Hause gemeinsam aktiv zu werden, 
kann es mit diesen drei coolen Songs versuchen. Einfach ein-
schalten und lostanzen:
	» „Ich bin fit” – Kiwi Kinderlieder
	» „Gute Laune“ – Großstadt Engel
	» „Hüpfen bis der Boden bebt“ - Isa Glücklich

Malin Koch

Der Vorstand der AWO West e. V. wünscht allen 
ein besinnliches Weihnachtsfest und eine erholsa-
me Zeit zwischen den Jahren.
Für das Jahr 2026 wünschen wir Ihnen vor allem 
Frieden, Gesundheit und viele glückliche Momente.
Wir freuen uns auf ein weiteres Jahr voller Be-
gegnungen und hoffen, Sie auch im neuen Jahr bei 
unseren Veranstaltungen begrüßen zu dürfen.
Bettina Wachendorf 
Vorsitzende AWO West e.V.
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Begeisternde Kinder-
tanzgruppe

Am 30. November sorgte die Kindertanzgruppe des örtlichen 
Vereins für einen besonders herzerwärmenden Moment auf 
dem Weihnachtsmarkt. Um 16:00 Uhr traten die 17 Kinder im 
Alter von 3 bis 8 Jahren unter der Leitung ihrer Trainerinnen 
Malin Koch und Melania Inglese auf. In ihren niedlichen, weih-
nachtlichen Outfits tanzten sie zu dem fröhlichen Lied „Santa 
Claus is Coming to Town“ und verzauberten das Publikum mit 
einer charmanten Choreografie.

Trotz der Aufregung vor ihrem Auftritt meisterten die Kinder 
ihre Darbietung mit Bravour. Im Anschluss strahlten sie vor 
Stolz – und die zahlreichen Zuschauer belohnten sie mit kräfti-
gem Applaus.

Die Kindertanzgruppe trainiert immer montags von 16:00 bis 
16:45 Uhr und freut sich über die stetige Begeisterung ihrer 
jungen Mitglieder.

Auch abseits der Bühne bot der Weihnachtsmarkt viele High-
lights für die kleinen Besucherinnen und Besucher: Vom stim-
mungsvollen Gesang des Kindergartens über fröhliches Kinder-
schminken bis hin zum Weihnachtsmann, der kleine Geschenke 
verteilte – es gab viel zu entdecken und zu erleben.

Ein rundum gelungener Nachmittag, der die Vorfreude auf die 
Adventszeit für Groß und Klein noch ein Stück größer ge-
macht hat.

Malin Koch 

Haxenessen der Passiven des SV Broitzem 2025
Im November findet alljährlich das Haxenessen der Passiven statt. 
Dieses Jahr nahmen 33 Personen teil und genossen das Essen (Haxen, 
Leberkäse, Weißwurst, Brezel und die dazugehörigen Beilagen), das 
von unserem Partyservice „Gonzo“ sehr schmackhaft zubereitet war. 

Und weil die Location, die von Stefan Franz zur Verfügung gestellt 
wurde, uns begeistert hat, wurde diese Veranstaltung ein voller 
Erfolg. 

Der Dank galt allen Beteiligten, die für den Aufbau, Schmücken und 
Abbau gesorgt haben. 

Adam Wasilewski
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Kultur 11.2025 – Bernburg und Dessau
Genau am 1. Advent hat sich die Siedlergemein-

schaft Broitzem wieder auf den Weg gemacht. Mit einem 
gut gefüllten Bus ging es Richtung Bernburg. Diese kleine 
Stadt haben wir schon einmal zu einem früheren Zeit-
punkt erkundet und jetzt wollten wir den dortigen Weih-
nachtsmarkt besuchen. Das Wetter hat uns leider diesen 
Besuch etwas verleidet, es regnete ununterbrochen vor 
sich hin. Doch ein Bummel über den Weihnachtsmarkt lag 
drin, es gab auch leckere Thüringer Bratwurst und einen 
wohlschmeckenden Glühwein. Wer nicht auf dem Platz 
verweilen wollte, konnte auch ein Café besuchen. Anschließend ging es weiter zum Anhaltinischen Theater nach 

Dessau, ein prächtiger Bau mit großer Bühne. Wir sahen das 
Stück „A Musical Christmas“ und die Musik war großartig. Die 
Lieder einzigartig vorgetragen und die Besucher waren kaum 
auf den Plätzen zu halten. 

Los ging es in der ersten Hälfte mit sämtlichen Musicalklassikern, 
die man sich nur vorstellen kann. Ich kann mir nicht vorstellen, 
dass da etwas fehlte. Nach einer Pause, die mit guten Getränken 
gestaltet werden konnte, folgte das Weihnachtsprogramm. Es 
war herrlich! Es war eine der besten Vorstellungen, die wir jemals 
besucht haben. Weihnachtslieder in mehreren Sprachen und aus 
den Heimatländern der Stars, deutsche, klassische Weihnachts-
lieder und der Christmas-Pop kam auch nicht zu kurz. 

Was für eine Vorstellung! Selig und beschwingt traten wir die 
Heimreise an. Kein Weihnachtslied aus dem Radio des Busfah-
rers konnte die vorher gehörten Darbietungen toppen.

Burkhard Naujok, Siedlergemeinschaft Broitzem

Der Adventmarkt der Rüninger Feuerwehr 
– ein Anziehungsmagnet auch für die Bewohner des Seniorenheimes

Traditionell zum ersten Ad-
ventswochenende hat auch in 
diesem Jahr die Rüninger Feuer-
wehr ihren Adventmarkt aus-
gerichtet. Schon lange vorher 
hatten auch die Bewohnerinnen 
und Bewohner des Senioren-
heimes Haus im Kamp diesem 
Ereignis entgegengefiebert.

Eine tolle Auswahl vom reichhaltigen Kuchenbuffet, Bratwurst und 
Glühwein, das ist doch mal eine schöne Abwechslung. Die Betreuer 
und einige Angehörige hatten sich zum Ziel gesetzt, möglichst viele 
der interessierten Senioren im Rollstuhl, eingehüllt in warme Decken, 
auf das Areal der Feuerwehr zu befördern. Vorsorglich hatte man 
dort schon einige Plätze reservieren können.

Unsere Bezirksbürgermeisterin, Meike Rupp-Naujok, hatte es sich 
ebenfalls nicht nehmen lassen, dieser Veranstaltung einen Besuch 
abzustatten und zeigte sich über die Organisation hoch erfreut.

Anmerkung: Nach dem Insolvenzverfahren des „Haus im Kamp“ hat 
sich nun ein neuer Investor gefunden. Daher ist ab 1. Dezember 2025 
der neue Name der Einrichtung „Seniorenzentrum im Kamp GmbH" 
und gehört der Auvictum Gruppe an.

Reinhard Scholz

So kam auch die 104-jährige 
Elfriede Kraus in den Ge-
nuss, sich an diesem Event 
zu erfreuen. (Mit den beiden 
Betreuerinnen Alex und Uli)



15

Projekt Nisthöhlen 
In Braunschweig Südwest be-
finden sich viele Nisthöhlen, 
die über die letzten Jahre auf-
gehängt wurden: zum Beispiel 
im Wäldchen am Fuhsekanal, 

auf den Obstwiesen in Stiddien und Broitzem, auf dem Fried-
hof und Sportplatz in Timmerlah. Da sie sehr hoch angebracht 
sind, fallen sie erst auf, wenn der Blick nach oben gerichtet 
wird.

Es handelt sich hierbei nicht nur um Nistkästen für Vögel, son-
dern auch Nisthöhlen für Fledermäuse, Eulen, Steinkauze und 
Siebenschläfer.

Die Nisthilfen sind aus atmungsaktivem SCHWEGLER-Holzbe-
ton gefertigt, der für seine Langlebigkeit und die hervorragen-
den klimatischen Bedingungen im Inneren bekannt ist. So wun-
dert es auch nicht, dass eine Nisthöhle ca. 3,5 kg wiegt. Dieses 
Material ist nicht nur äußerst wetterbeständig, sondern bietet 
auch einen natürlichen Schutz gegenüber Räubern. Außerdem 
hilft es bei der Regulierung der Temperatur und Feuchtigkeit, 
was essenziell für die Brutpflege ist. 

Zu den regelmäßigen Aufgaben von Pro Natur Südwest gehört 
die Reinigung der Nisthöhlen im Herbst, um die Hygiene zu 
fördern und für einen gesunden Brutplatz für eine neue Vogel-
generation zu sorgen.

Dieses Jahr hat die Schweinekas-
se Timmerlah e. V.  uns groß-
zügig bei der Anschaffung von 
Nisthilfen unterstützt, so dass 
wir 40 neue Modelle kaufen 
konnten. Damit stieg die Anzahl 
auf 100 Bruthöhlen. Um eine 
Übersicht über Lage und Ort zu 
erhalten, hat der Vorstand von 
Pro Natur Südwest dieses Jahr 
zusätzlich ein Projekt initialisiert: 
alle Nisthilfen werden numme-
riert, neue Modelle aufhängt, 
und vorhandene gereinigt. 
Zusätzlich werden sie in ein 
Verzeichnis eingetragen sowie 
in eine Karte über Gemarkung, 
Lage und Ort. Die aufbereiteten 
Daten dienen als Grundlage für 
weitere Planungen und Doku-
mentationen.

Wir teilten uns in Teams für die 
verschiedenen Ortschaften auf 
und machten uns gemeinsam 
mit einigen Mitgliedern an die 
Arbeit. Bei meist freundlichem 
Herbstwetter erledigten wir die 
Aufgaben. Beim Entfernen der 
alten Nester staunten wir über 
die verschiedenen Farben und 
Materialien der Nester. Leider 
fanden wir auch welche mit 
toten Vögeln oder mit nicht aus-
gebrüteten Eiern. Wir erlebten 
so etliche Überraschungen:  so 
waren einige Nisthilfen schon 
von „Nachmietern“ wie Sieben-
schläfern oder Mäusen belegt, 
die sich dort für ihren Winter-
schlaf einquartiert hatten. Für 
Schrecken sorgte ein Hornis-
sennest in einer Nisthöhle: als 
die Hornissen gestört wurden, 
schwärmten sie aus, und griffen 
Jens Möller (unser Kletterer) 
an. Spätestens hier lernten wir: 
erst vorsichtig anklopfen und 
abwarten, bevor die Nisthöhle 
aufgemacht wird.

Mitmachen und Anpacken: Mir 
macht das spannende Projekt 
viel Spaß, es entspricht genau 
unserem Slogan: 

Gib der Natur ein Zuhause –  
da, wo du lebst.

Bettina Wachendorf 
Schriftführerin Pro Natur Braunschweig Südwest e. V.

Frohe

& ein gutes neues

Jahr
WeihnachtenWeihnachten
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Impro-Sport-Theater Broitzem
Ein Abend voller Lachen, Mut und Miteinander

Die allererste Impro-Sporttheater-Show verwandelte die Aula der Grundschule Broitzem in eine tobende Arena voller Kreativität, 
Applaus und freudiger Überraschungsmomente. Wo sonst Schüler*innen durchrennen, um zur Sporthalle zu gelangen, erinnerte 
die Aula plötzlich an einen Boxring – inklusive rotem Teppich, der den Spielerinnen und Spielern einen gebührenden Auftritt be-
scherte.

Zwei Teams stürzten sich mutig in den 
Wettkampf der spontanen Ideen: BMP – 
Broitzemer Mädchen Power und die Fixen 
Füchse. Begleitet von der energiegelade-
nen Moderatorin Zahide Kütük, die mit 
Charme und Witz durch den Abend führ-
te, improvisierten sich die Teams Runde 
für Runde durch fantasievolle Spiele. Das 
Publikum war dabei nicht nur Zuschauer, 
sondern aktiver Teil der Show – mit kräfti-
gem Applaus entschieden sie über den je-
weiligen Punktestand. Am Ende stand fest: 
Gewinner gab es auf beiden Seiten. Mit 
einem versöhnlichen 2:2 verabschiedeten 
sich die Teams von der Bühne – stolz, laut 
und glücklich.

Auf der Bühne standen Menschen im Alter 
zwischen 5 und 60+ Jahren, einige davon 
zum ersten Mal im Rampenlicht. Doch 
Nervosität hatte keine Chance – denn es 
galt: „Es gibt keine Fehler. Scheiter heiter! 
Annehmen und zuhören.“

Die Impro-Sportarena war die vierte große Szenenshow des Familienzentrums Broitzem. Nach dem Theaterstück „Eine Rakete im 
Zauberwald“ (2022), „Grinch“ (2023) und dem Filmprojekt „Broitzem steht Kopf“ im letzten Jahr bewies das diesjährige Format ein-
mal mehr, wie viel Leidenschaft und Kreativität im Stadtteil steckt.

Mit Herz, Humor und unermüdlichem Einsatz dabei: Franziska Maske, die als Theaterpädagogin wieder einmal Mut, Können und 
Spielfreude in allen Beteiligten weckte, sowie Dorothea Gawlitta, die engagierte Koordinatorin des Familienzentrums, die mit 
ihrem Team solche besonderen Momente überhaupt erst möglich macht.

Die gemeinsame Erkenntnis des Abends: Broitzem kann Impro – und wie!
Wir freuen uns jetzt schon auf die nächste Show. 
Wenn ihr Interesse habt dabei zu sein, meldet euch gern unter: Familienzentrum-broitzem@paritaetischer-bs.de 
Wir starten mit den Proben voraussichtlich im September 2026

Liebe Mitglieder und Freunde der Gemeinschaft für Wohneigentum Timmerlah,

in dieser wundervollen Weihnachtszeit möchten wir von Herzen danken - für 
Zusammenhalt, Offenheit und all die kleinen Momente, die unsere Gemeinschaft 
so besonders machen. Es erfüllt uns mit Freude, zu sehen, wie wir gemeinsam ein 
Vereinsleben schaffen, in dem man sich wirklich geborgen fühlt.

Mit warmen Herzen blicken wir schon jetzt auf das kommende Jahr und die vie-
len schönen Veranstaltungen, bei denen wir wieder miteinander lachen, feiern 
und wachsen dürfen.

	 Wir wünschen allen ein liebevolles Weih-
nachtsfest, harmonische Feiertage 

und ein glückliches neues Jahr.

Der Vorstand der Gemeinschaft 
für Wohneigentum Timmerlah
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Trauerbeistand e.V.Trauerbeistand e.V.
Beratungs- und Begegnungsstätte

Vorsorge – Bestatt ung – Trauerbeistand e. V.

Jens Brink

inkl. Kindertrauergruppe „Patronus“

Lincolnstraße 46 / 47
38112 BraunschweigTelefon 0531 2506760

info@arbor-bestatt ungen.de
www.arbor-bestatt ungen.de

 kontakt@trauerbeistand-ev.de
www.trauerbeistand-ev.de

Vorsorgeordner und Pati entenverfügungen sind bei uns kostenloser Service

Breslauer Straße 20
38122 BS-Broitzem

Geschäftsstellen Gregor Schote-Siedentop 
Große Grubestraße 1 · 38122 BS-Broitzem · T 05 31 / 8 66 96 60 · gs-broitzem@oeffentliche.de
Welfenplatz 6 · 38126 Braunschweig · T 05 31 / 69 10 21 · gregor.schote-siedentop@oeffentliche.de

Sprechen Sie mit uns.

Aus der Region, für die Region.
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Foto: Monika Keune

Eine persönliche Weihnachtsgeschichte
Liebe Leserinnen und Leser,

Ich möchte sie heute mitnehmen in das Jahr 1976, es war an Hei-
ligabend etwas unter null Grad und Raureif ließ die Natur etwas 
weiß aussehen. 

Völlig losgelöst von allem werkelte 
meine Mutter bereits Stunden in 
der Küche, um ein Festmahl für 9 
Personen „pünktlich“ auf den Tisch 
zu bringen. 

Wir hatten im Haus ein sehr großes 
Wohnzimmer mit zwei Durchgän-
gen, die an diesem Tag immer durch 
ein Gitter verschlossen wurden, 
damit unser Boxer Rocky nicht 
versehentlich die bunten Teller für 
meine Schwester Heike und mich 
plünderte. Mit größter Vorsicht 
achteten wir bei jedem Gang in das 
Wohnzimmer darauf, dass der Hund 
auch wirklich nicht hineingelangen 
konnte. 

Unsere Oma Anni holte uns Mädchen immer zur Kirche ab, das 
gab dem Weihnachtsmann die Gelegenheit, das ein oder ande-
re Geschenk unter den Weihnachtsbaum zu legen. 

Nur nebenbei gesagt, das von den Konfirmanden aufgeführte 
Krippenspiel hatte mich damals fasziniert, ich wusste allerdings 
nicht, das meine ältere Schwester später die Wahl hatte, wel-
che Rolle sie spielen wollte und ich mich als jüngere prompt im 
Familien-Engelskostüm wiederfand. 

Nach der Kirche kam die Bescherung, die mit einem Glöckchen 
eingeleitet wurde. Aber wenn man nun denken könnte, dass Be-
wunderung und Spielen angesagt war, den muss ich enttäuschen, 
denn das Essen wurde serviert und hatte größte Priorität. 

Verzweifelt schaute ich vom Tisch auf meinen Teil der Ge-
schenke und natürlich den bunten Teller, ich wollte ja nicht, 
dass Rocky, wie schon geschehen, diesen vernascht, das wollte 
ich bitteschön selbst machen.

Aber komisch, wo war der denn? Wieso lehnt der sabbernd am 
Sideboard? Warum bettelt der nicht am Tisch oder robbt sich 
an die Süßigkeiten ran? Und überhaupt, kann der denn gar nicht 
mehr selbst stehen?

Ich entschloss mich. die Erwachsenen darauf aufmerksam zu 
machen, was wohl mit dem Hund los sei. Im Nachhinein ein 
Fehler, denn das Essen verzögerte sich dadurch und zum Spielen 
blieb nur noch wenig Zeit. Alle schauten und rätselten was mit 
Rocky los war und ob man zum Tierarzt muss. Der Hund freute 
sich über die überwältigende Aufmerksamkeit, aber immer 
wenn er diese Freude auch zeigen wollte, endete das auf dem 
Boden, denn stehen konnte er ja nicht. Die Ideen der Erkran-
kung erstreckten sich auf das schlimmste und ich befürchtete 
schon, dass wir das liebe Tier verlieren könnten. Licht in die 
Spekulationen brachte mein Opa, der sich gut mit Hunden aus-
kannte. Der vernahm einen süßlichen Geruch, den er schließlich 
als „Mon Cheriˮ identifizierte. 

Wie sich herausstellte, hatte meine Oma Anni einen größeren 
Kasten im Wohnzimmer platziert und wohl nicht so sorgsam 
darauf geachtet, dass Rocky draußen blieb. Dieser hatte nun 
genügend Zeit, sich auch was Schönes zu Weihnachten zu gön-
nen. Ich gehe davon aus, dass die beschwipsten Folgen nicht in 
seinem Interesse lagen. 

Aber schon erstaunlich, wie schnell sich alle nach der Diagnose 
wieder am Tisch eingefunden haben und des Menschen liebstes 
Tier sich selbst überließen.

Ich wünsche Ihnen ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Inka Schlaak, Heimatpflegerin Rüningen

Der SC 69 Rüningen wünscht allen Mitgliedern, Freun-
den, Sponsoren und Helfern eine schöne Advents- und 
Weihnachtszeit. 

Einen guten Rutsch ins neue Jahr und vor 
allem Gesundheit für 2026.

Vielen Dank allen, die den Verein im ver-
gangenen Jahr unterstützt haben.
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Mehr Geld vom Land Niedersachsen kommt 
auch in Braunschweig an 
Im Dezember beschließen wir den Haushalt 2026 im niedersächsi-
schen Landtag. Unsere rot-grüne Landesregierung will mehr Geld 
für Bildung und Gesundheit bereitstellen sowie unsere Infrastruk-
tur stärken. Die SPD setzt so sozialdemokratische Ziele um, von 
denen wir auch im Braunschweiger Südwesten profitieren. 

Kernpunkte des Haushalts 2026

Das Gesamtvolumen des Haushalts 2026 liegt bei rund 48 Mil-
liarden Euro und wächst damit im Vergleich zum Vorjahr deutlich 
an. Wir nutzen zusätzliche Mittel, auch aus dem Bund, um das 
Leben der Menschen in Niedersachsen konkret zu verbessern. So 
entstehen 1.350 neue Stellen für Lehrer*innen. Damit sorgen wir 
für guten und verlässlichen Unterricht. Die Sicherheit wird durch 
250 weitere Stellen für Polizeianwärter*innen sowie weitere Ver-
waltungs- und IT-Stellen gestärkt. Außerdem erhalten die Kran-
kenhäuser zusätzlich 600 Millionen Euro. Damit werden Häuser 
wie das Klinikum Braunschweig unterstützt. Über das Programm 
„Niedersachsen kann Zukunft“ fließen in den nächsten Jahren 
rund 14,5 Milliarden Euro zusätzliche Landes- und Bundesmittel in 
Zukunftsinvestitionen und Kommunen. Das ist das größte Inves-
titions- und Kommunalpaket in der Geschichte Niedersachsens. 
Bereits im März haben wir mit dem „Pakt für Kommunalinvestitio-
nen“ den Kommunen 400 Millionen Euro als Vorauszahlung bereit-
gestellt. Die Stadt Braunschweig hat beschlossen, aus ihrem Anteil 
unter anderem den Neubau des Feuerwehrhauses Geitelde/ 
Stiddien zu finanzieren. Ein gutes Beispiel dafür, wie Landesmittel 
das Leben im Stadtteil verbessern.

Sozialdemokratische Schwerpunkte der Politischen Liste

Über die politische Liste haben wir Abgeordnete weitere wichtige 
sozialdemokratische Projekte auf die Agenda des nächsten Haus-
haltsjahres gesetzt. Dazu gehört die Fortsetzung der Sportstätten-
förderung, für die 15 Millionen Euro vorgesehen sind. Im Mittel-
punkt werden (Lehr-)Schwimmbäder stehen. Weitere 10 Millionen 
Euro fließen in den ÖPNV, von denen 1,5 Millionen Euro an die Re-
gion Braunschweig gehen. Studierende, die besonders unter den 
gestiegenen Lebenshaltungskosten leiden, unterstützen wir mit 
5 Millionen Euro durch die Wiedereinführung des „Niedersachsen-
Menüs“. So können Studierende für 2,50 Euro ein Mittagessen in 
der Mensa erhalten. Der Landesfeuerwehrverband erhält 1 Million 
Euro zusätzlich für seine großartige Arbeit. Wir fördern das Ehren-
amt, indem die Freiwilligenagenturen zusätzlich 1 Million Euro 
erhalten. Für die Kinderschutzstrategie und Gewaltschutzmaßnah-
men für Frauen und Mädchen stellen wir insgesamt 2,2 Millionen 
Euro bereit. Die Soziokultur erhält 600.000 Euro mehr, denn sie 
stärkt mit ihren Angeboten den sozialen Zusammenhalt. Weitere 
Informationen gibt es auf meiner Website:  
www.annette-schuetze.de

Mit diesen zusätzlichen Mitteln wollen wir das Leben der Menschen 
in Niedersachsen und in der Region spürbar verbessern. Ob im 
öffentlichen Nahverkehr oder bei der Sicherheit und in der Bildung: 
Hier investieren wir direkt in die Lebensqualität vor Ort.

Als Ihre Landtagsabgeordnete freue ich mich über Ihre Fragen und 
Anregungen. Kontaktieren Sie gerne mein Büro unter 0531.480 98 35 
oder info@annette-schuetze.de.

Ihre Annette Schütze

Annette Schütze, MdL

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger !
Der Abreißkalender ist dünn geworden.
Nur noch kurze Zeit, dann feiern wir Weihnachten 
an der Schwelle zu einem neuen Jahr. Egal, wie wir 
Weihnachten feiern werden, rückblickend auf dieses 
Jahr wird durchaus deutlich, welche Dinge uns wirk-
lich wichtig sind und wichtig sein sollten.
Gesundheit lässt sich nicht unter den Tannenbaum 
legen – auch Glück kann man nicht kaufen. Dennoch 
sind Gesundheit, Zufriedenheit und Frieden Ge-
schenke, für die wir nicht genug dankbar sein kön-
nen.
Mein Dank gilt den Bürgerinnen und Bürgern, die sich 
auf sozialer, kultureller und sportlicher Ebene in Ver-
einen, Kirchengemeinden und Initiativen ehrenamt-
lich engagiert haben.
Mein besonderer Dank auch den Kameradinnen und 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehren für ihre 
große Einsatzbereitschaft.

Ich wünsche Ihnen allen von Herzen erholsame und 
besinnliche Weihnachten, einen guten Jahreswech-
sel und ein friedliches, erfolgreiches neues Jahr, vor 
allem Gesundheit und Gottes Segen.
Ihre
Julia Kark, stellv. Bezirksbürgermeisterin
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0531 180 54 701 kamba-pflegedienst.de

Vertrauen Sie auf Ihren persönlichen Pflegedienst 
– kompetent, zuverlässig und mehrsprachig. Alles 
aus einer Hand, um Ihr Wohlbefinden und Ihre 
Lebensqualität zu steigern. 

Grundpflege, Behandlungspflege, 
Hauswirtschaft, Pflegehilfsmittel 
und Vieles mehr.

Pflege mit Herz und 
Verstand – Wir 
sprechen Ihre Sprache!

Deutsch  ·  Englisch  ·  Polnisch  ·  Ukrainisch  ·  Russisch

Zentral. Komfortabel. Barrierefrei.

Wohnen mit 
Herz im Herzen
Braunschweigs

Hagenmarkt 2, 38100 Braunschweig
0531 180 54 700
seniorenwg-hagenmarkt.de

Erleben Sie Ihr neues Zuhause in 
bester Lage direkt am Hagenmarkt – 
modern, individuell und mit viel Herz.

Weihnachtsfeier des Ortsvereins der AWO 
West mit Jubilar-Ehrung

Bei echtem Nikolauswetter – winterlich und kalt – war der Rahmen für eine behagliche Feier-
stunde am 6. Dezember 2025 perfekt,

Der Vorstand des Ortsvereins Braunschweig West hatte zur tra-
ditionellen Weihnachtsfeier mit Ehrung von Jubilaren gebeten. 
Wir haben uns über den regen Zuspruch zu unserer Einladung 
gefreut und durften viele Besucher begrüßen.

Der Saal war festlich geschmückt und die liebevoll gedeckten 
Tische verbreiteten sofort Weihnachtsstimmung. Bei Kaffee 
und Tee konnten die Gäste nicht nur den vorzüglichen Blech-
kuchen des Stadtbäckers Milkau, sondern auch eine Vielfalt 
von Naschereien – von Schokoladen-Weihnachtsmännern bis 
hin zu Celebrations – genießen. Für diejenigen, die etwas Herz-
haftes wünschten, gab es knackige Würstchen.

Unsere Mitglieder Heide und Otso Haahtela überraschten mit 
einem sehr schmackhaften Glühwein aus Rotwein und Johan-

nisbeersaft, den sie für 
alle mitgebracht hatten. 
Es war ein vorzügliches 
Getränk und kam sehr 
gut an.

Als Vorsitzende eröff-
nete ich die Feier und 
begrüßte namentlich An-
negret Ihbe, Bürgermeis-
terin und SPD-Ratsfrau, 
Klaus-Peter Bachmann, 
Ehrenvorstandsmitglied 
des AWO Kreisverbands 
Braunschweig, Jörg Hitzmann, Bezirksbürgermeister der West-
stadt und Ehrenvorsitzender des AWO-Ortsvereins West 
sowie Stefan Schaper, Geschäftsführer AWO Kreisverband 
Braunschweig e.V.

Ein besonderes Highlight war der Auftritt von Mona Seidel und 
Pitter Reinert, die uns mit Oldies und weihnachtlichen Melo-
dien erfreuten. Mona musste aufgrund einer Kehlkopfentzün-
dung ihre Singstimme schonen, Pitter erfreute uns mit seinem 
Sologesang.  

Großen Anklang fand das gemeinsame Singen von beliebten 
und altbekannten Weihnachtsliedern: „In der Weihnachts-
bäckerei“, „Kling Glöckchen klingelingeling“, „Fröhliche Weih-
nachten überall“ und „Alle Jahre wieder“. Der ganze Saal sang 
begeistert mit und es stimmt: gemeinsames Singen verbindet 
und verbreitet gute Laune.

Jutta Heinemanns Vortrag einer ungewöhnlichen Weihnachts-
geschichte aus der Feder von Udo Lindenberg sorgte für aus-
gelassene Stimmung und große Heiterkeit.

Ein weiterer Höhepunkt des Nachmittags war die Ehrung von 
vier Jubilaren für ihre langjährige Treue und Verbundenheit: 
Andreas Thies und Renate Mandera für 10 Jahre AWO Mitglied-
schaft, Frauke Kranz und Hans-Hennig Schridde, beide aktiv im 
Vorstand der AWO West, für 50 Jahre. Jörg Hitzmann hielt eine 
sehr persönliche und gelungene Laudatio, bevor die Ehren-
urkunde und das Präsent übergeben wurden. 

Die Zeit verging im Nu, gefüllt mit einer perfekten Mischung 
aus besinnlichen und heiteren Momenten. Es war eine rundum 
gelungene Weihnachtsfeier und genau die richtige Dosis Vor-
freude für die bevorstehende Weihnachtszeit.

Bettina Wachendorf  
Vorsitzende AWO Ortsverein West
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Fragen oder Probleme?
Melden Sie sich!
0531.480 98 35
info@annette-schuetze.de
www.annette-schuetze.de

wünscht Ihnen Ihre
Landtagsabgeordnete

Annette Schütze

FROHE WEIHNACHTEN

Weihnachtsmarkt  
Timmerlah

Großer Besucherandrang 
beim Weihnachtsmarkt auf 
dem Voges Hof in Timmer-
lah: Bei perfektem Winter-
wetter genossen zahlreiche 

Besucher am 1. Adventswochenende 2025 die weihnachtliche 
Atmosphäre. Die Stimmung war wie jedes Jahr ausgelassen und 
fröhlich.

Bereits zum vierten Mal nahm der Verein Pro Natur Braun-
schweig Südwest e. V. mit einem eigenen Stand teil.

Wir schenkten köstlichen, heißdampfenden Apfelpunsch 
aus – gemostet aus Äpfeln von den Obstwiesen in Stiddien 
und Broitzem.  Auf Wunsch „mit Schuss“, entweder Calvados 
(hochwertiger Apfelbrand aus der Normandie) oder Amaretto 
(süßer Likör mit Mandelgeschmack aus der Lombardei) erhält-
lich. Inzwischen haben wir schon viele „Stammkunden“, das 
zeigt uns, wie geschätzt und bekömmlich unser alkoholfreier 
Apfelpunsch bei Jung und Alt ist. 

Außerdem 
verkauften 
wir Honig 
von den 
Obstwiesen 
in Stiddien 
und Broit-
zem, längst 
hat sich die 
gute Quali-
tät dieses 
vorzüglichen 
Honigs 
herumge-
sprochen, 
und schnell 
war er aus-
verkauft. 
Natürlich 
konnte 
auch unser 
naturtrüber 
Apfelsaft 
zum Selbst-
kostenpreis 
erworben 
werden, er 

erfreut sich großer Beliebtheit, da er 100% rein, ohne Farb- und 
Konservierungsstoffe und ohne Zuckerzusatz ist.

Der Vorstand von Pro Natur hatte große Unterstützung von 
vielen fleißigen Mitgliedern, ohne diese freiwilligen Helfer wäre 
der Ausschank nicht zu schaffen gewesen. Inzwischen schon 
ein eingespieltes Team, hatten wir alle viel Spaß und Freude 
beim Standdienst. Es herrschte eine lockere und heitere Atmo-
sphäre, in der viel gescherzt, gelacht und sich angeregt mit den 
Besuchern ausgetauscht wurde.

Wir waren mit dem Ergebnis hoch zufrieden und hoffen, dass 
wir beim nächsten Timmerlaher Weihnachtsmarkt wieder 
dabei sein dürfen.

Bettina Wachendorf
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Die BLSK-Baufi nanzierung:
Top-Angebote von über 
100 Anbietern. blsk.de/baufi 

Weil’s um mehr als Geld geht.

FAIRgleichen
 und sparen.

Geburtstag
Am 7. November 
feierte Jutta Lange 
aus Timmerlah ihren 
90. Geburtstag.

Geboren und auf-
gewachsen ist sie in 
Braunschweig. Vor eini-
gen Jahrzehnten zog sie 
dann, der Liebe wegen, 
nach Timmerlah. Dort 
fühlt sie sich nach wie 
vor sehr wohl.

Den Ehrentag verbrach-
te sie im Kreise ihrer 
Familie.

Wir gratulieren Frau Lange sehr herzlich und wünschen ihr 
noch viele gesunde Jahre.

Julia Kark

Wir gratulieren 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zum Jahresende möchten wir uns 
bei all unseren Mitgliedern, 
Trainer*innen, Ehrenamtlichen, 
Zuschauern und Unterstützern 
bedanken.  

 

Euer Einsatz, eure Leidenschaft und 
euer Teamgeist machen unseren 
Verein zu etwas ganz Besonderem. 

 

Wir wünschen allen ein frohes und 
besinnliches Weihnachtsfest, 
erholsame Feiertage und einen 
energievollen Start in ein 
sportliches neues Jahr. 

 

Euer TSV „Frisch Auf“ Timmerlah 
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Regelmäßige Termine
	 montags

09:00 � 11:00 Uhr 
Paritätisches Familienzentrum Broitzem� 
Rucksack-Projekt 
Alltagsintegrierte Sprach- und Familienbildung  
Das Projekt Rucksack unterstützt Eltern dabei, die 
Kinder fit für die Schule zu machen. 
Gemeindehaus der Versöhnungskirche Broitzem 
Große Grubestraße 2a 
Anmeldung und Infos: Seite 25 unten

10:00 - 11:00 Uhr (14-tägig, bitte nachfragen)  
AWO Nachbarschaftszentrum Rüningen� 
Rüningens Literaturzeit: Austauschrunde über 
Gelesenes und Autor*innen 
Thiedestraße 28, keine Anmeldung, keine Kosten 
Infos: Seite 24 unten

14:00 � 17:30 Uhr 
Kartenspielkreis Rüningen� 
Ev. Gemeindehaus, Thiedestraße 28 
Canasta und Rommé, mit Kaffeepause. 
Neue Mitspielerinnen sind willkommen. 
Info: 0531 87 26 65, Irma Palm

15:00 - 17:00 Uhr 
Kirchengemeinde Timmerlah� 
Krabbelgruppe Timmerlah 
Gemeindehaus, Kirchstraße 12 
Bei Interesse: krabbelgruppe-timmerlah@gmx.de 
Ansprechpartner: Lisa Skopp 

16:00 Uhr 
TSV �Frisch Auf� Timmerlah von 1920 e. V.� 
Vereinsheim, Kirchstraße 1 
Kindertanzgruppe 
Alter ca. 4 bis 6 Jahre, kommt einfach vorbei 
Melania Inglese und Malin Koch

17:30 Uhr - 19:00 Uhr 
Jugendfeuerwehr Timmerlah� 
Alter: 10 bis 16 Jahre 
Feuerwehrhaus Timmerlah, Timmerlahstraße 112f

18:00 � 20:00 Uhr 
KKSV Timmerlah von 1936 e. V.� 
Schützenhaus, Tiefe Wiese 6 
Schnuppertraining Bogenschießen  
Info: bogensport@kksvtimmerlah.de 

18:00 � 21:00 Uhr (14-tägig, in den geraden Wochen) 
Schützenverein "Falke" Geitelde von 1919 e. V. 
Schießen mit Armbrust und Blasrohr 
Geiteldestraße 48

19:30 Uhr 
TTC Rot-Weiss Stiddien e.V.� 
Training Erwachsene 
Sporthalle Timmerlah

19:30 - 20:30 Uhr 
Paritätisches Familienzentrum Broitzem� 
Zumba für Erwachsene mit Mandy Landmann 
Halle der Kita Farbkleks, Helene-Künne-Allee 9 
Anmeldung und Infos: Seite 25 unten

19:30 � 22:00 Uhr 
Schützenverein Broitzem von 1957 e. V.� 
Wiesenweg 4b 
Schießstunden 
Interessierte sind willkommen!

	 dienstags

8:30 - 9:30 Uhr 
Paritätisches Familienzentrum Broitzem� 
Sprachkurs mit Lerncoach Zhama Schmidt 
Ort: FamZ Broitzem, Große Grubestr. 30 
Kosten: bitte erfragen (siehe Seite 25 unten)

9:00 - 12:00 Uhr 
NBZ-Sprechstunde: Beratung und Verweisberatung 
zu verschieden Themen und Anliegen� 
Thiedestraße 28, keine Anmeldung, keine Kosten 
Infos: Seite 24 unten

09:00 Uhr 
Freizeit- und Seniorenkreis Rüningen� 
Frauen-Walking-Gruppe 
Treffpunkt Thiedestraße/Ecke Berkenbuschstraße

9:00 � 12:00 Uhr 
AWO Kreisverband Braunschweig e. V.� 
Sprechzeiten der Nachbarschaftshilfen 
für Rüningen: 0531 89 18 83, Frankfurter Str. 18  
für Broitzem, Geitelde, Stiddien, Timmerlah: 
0531 84 72 72, Lichtenberger Str. 24

09:30 � 11:00 Uhr  
Paritätisches Familienzentrum Broitzem� 
Nachbarschaftstreff für Ausflüge, Sport, gemeinsames 
Kochen 
Offen für alle, die Lust auf neue Bekanntschaften 
haben und/oder ihre Deutschkenntnisse verbessern 
bzw. weitergeben möchten, 
Ort: FamZ Broitzem, Große Grubestr. 30 
Anmeldung und Infos: Seite 25 unten

14:00 � 16:30 Uhr 
AWO Seniorenkreis Timmerlah� 
„Alte Schule“, Kirchstr. 10, Timmerlah 
Anmeldung: 0170 540 19 97 oder  
bettina.wach.bw@gmail.com 
Bei Kaffee und Kuchen miteinander erzählen und sich 
austauschen, lachen und Spaß haben, Karten oder 
Gesellschaftsspiele spielen.

15:00 - 16:00 Uhr 
AWO Nachbarschaftszentrum Rüningen� 
Rüningens Konsolentreff: Entdecken digitaler Sport-
welten, Autorennen und weiterer Spiele auf der 
Nintendo Switch 2 
Thiedestraße 28, keine Anmeldung, keine Kosten 
Infos: Seite 24 unten

16:00 - 17:30 Uhr 
Paritätisches Familienzentrum Braunschweig� 
Mädchentreff für Mädchen von 10 - 14 Jahren 
Mit Projektstudentin Cerina  
Ort: Gebäude der Alten Schule, Große Grubestr. 30 
Bitte anmelden! Siehe Seite 25 unten.

18:30 � 20:30 Uhr 
SC 69 Rüningen e. V.�  
Schießtraining 
Bezirkssportanlage Rüningen, Leiferder Weg 1

19:00 � 20:30 Uhr 
TSV Geitelde v. 1926 e. V.� 
Tanzen mit unserem zertifizierten Trainer Marcus  
im Sportheim des TSV, Rüningenstraße 21 
Egal, ob Anfänger, Wiedereinsteiger oder einfach nur 
neugierig 
Anmeldung nicht erforderlich, 
Weitere Infos unter 0170 555 98 49
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	 mittwochs

8:30 Uhr (alle 8 Wochen, 28.1.) 
Paritätisches Familienzentrum Broitzem� 
Erziehungsberatungsstelle vor Ort 
Ort: FamZ Büro 
Anmeldung und Infos: Seite 25 unten

9:00 - 11:00 Uhr  
(einmal im Monat, Adventsfrühstück 17.12.)  
St. Petri Rüningen� 
Gemeindefrühstück 
Sie sind herzlich eingeladen. 
Im Gemeindezentrum, Thiedestr. 28 

10:00 - 11:30 Uhr (Ausfall am 17.12. + 14.1.) 
AWO Nachbarschaftszentrum Rüningen� 
Schritt für Schritt: Lockeres Spazieren durch Rüningen 
mit anschließendem Zusammenkommen im NBZ  
Thiedestraße 28, keine Anmeldung, keine Kosten 
Infos: Seite 24 unten

10:00 - 11:30 Uhr 
Paritätisches Familienzentrum Broitzem� 
Selbstorganisierter Spielkreis 
Gemeindehaus der Versöhnungskirche, Große Grube-
straße 2a 
Anmeldung und Infos: Seite 25 unten

10:00 � ca. 12:00 Uhr (ca. jd. 3. Mi im Monat, 17.12., 21.1., 
18.2.)  
Versöhnungskirche Broitzem� 
Fahrrad-Treff  
Treffen: vor dem Gemeindehaus an der Kirche  
Große Grubestraße 2a 
Eine ganz gemütliche Radtour mit Zeit zum 
Klönen. Tourabsprache vor Ort 
nicht in den Schulferien und bei widrigem Wetter 
Info: Andreas Dreier, 0163 924 06 94

10:30 � 11:30 Uhr 
TSV �Frisch Auf� Timmerlah von 1920 e. V.� 
Boule-Sparte 
Neugierige zum Probespielen sind willkommen. 
TSV Sportgelände, Kirchstraße 
Ansprechpartner: Klaus Holzhauer-Wachendorf,  
0531 89 25 49

Veranstaltungen

21

Fahrrad-Treff

Wer möchte mitfahren?

Wann? Mittwochs alle 14 Tage um 10 Uhr, außer

in den Schulferien und bei widrigen Wetterverhältnis-

sen (Dauerregen, Sturm/Starkwind, geschlossene

Schneedecke), bei Unklarheit am Veranstaltungstag

bitte bis ca. 9:30 Uhr telefonische Kontaktaufnahme.

Nächste Termine:

28.02.24    13.03.24   03.04.24

24.04.24    08.05.24   22.05.24

Wohin?   Tourabsprache erfolgt vor Ort

Wie lange?   ca. 2 Stunden mit Zeit zum Klönen

Treffpunkt?   Vor dem Gemeindehaus 

                         an der Kirche in Broitzem

Auskünfte:   Andreas Dreier, T. 0163 / 9 24 06 94

14:30 - 16:00 Uhr (14-tägig, 7.1, 21.1.) 
AWO Nachbarschaftszentrum Rüningen� 
Digitalsprechstunde: Klärung zu Fragen über Internet, 
Smartphones, PC und Co. 
Thiedestraße 28, keine Anmeldung, keine Kosten 
Infos: Seite 24 unten

14:30 - 16:00 Uhr (14-tägig, 17.12, 14.1., 28.1.) 
AWO Nachbarschaftszentrum Rüningen� 
Klön-Nachmittag bei Kaffee, Tee und Keksen mit gele-
gentlichen Spielen 
Thiedestraße 28, keine Anmeldung, keine Kosten 
Infos: Seite 24 unten

15:00 � 17:00 Uhr 
Seniorenkreis Die Unentwegten� 
Es gibt Kaffee und Kuchen und es wird viel erzählt.  
Veranstaltungen werden im Voraus auf der Internetseite 
"Stadtteilheimatpfleger" Broitzem angekündigt. 
Gemeinschaftshaus Broitzem, Steinbrink 14a

16:00 � 18:00 Uhr 
TSV �Frisch Auf� Timmerlah von 1920 e. V.� 
Sprechstunde für Mitglieder und Nichtmitglieder 
Kirchstraße 1, 0531 84 57 80

16:30 � 20:30 Uhr 
KKSV Timmerlah von 1936 e. V.� 
Schützenhaus, Tiefe Wiese 6  
18:00 - 20:00 Uhr, Schützenhaus, Tiefe Wiese 6�  
Info: bogensport@kksvtimmerlah.de 

17:30 Uhr - 18:30 Uhr 
Kinderfeuerwehr Timmerlah� 
Alter: 6 bis 10 Jahre 
Feuerwehrhaus Timmerlah, Timmerlahstraße 112f

18:00 � 19:00 Uhr 
Paritätisches Familienzentrum Broitzem� 
Energy Dance für Jugendliche und Erwachsene 
Gesundheitssport für jedermann – unabhängig von Alter, 
Geschlecht und Kondition 
Aloha Halle, Friedrich-Seele-Straße 15 
Kursleitung: Aušra Kauschkiene 
Kosten pro Einheit: 5,00 Euro 
Anmeldung und Infos: Seite 25 unten

18:00 � 21:30 Uhr 
Schützenverein Broitzem von 1957 e. V.� 
18:00 � 19:30 Uhr	 Jugendtraining 
19:30 � 21:30 Uhr	 Schießstunden 
Wiesenweg 4b

19:00 Uhr - 21:00 Uhr (jd. gerade Kalenderwoche) 
Einsatzabteilung Feuerwehr Timmerlah� 
Alter: ab 16 Jahre 
Feuerwehrhaus Timmerlah, Timmerlahstraße 112f

20:15 Uhr 
TTC Rot-Weiss Stiddien e.V.� 
Training Erwachsene 
Sporthalle Timmerlah

AWO Nachbarschaftszentrum Rüningen� 
Laura Bettels, 0531 38 72 39 28, 0179 414 19 32, laura.bettels@awo-kv-bs.de
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	 donnerstags

9:00 � 12:00 Uhr 
AWO Kreisverband Braunschweig e. V.� 
Sprechzeiten der Nachbarschaftshilfen 
für Rüningen:	  0531 89 18 83, Frankfurter Str. 18  
für Broitzem, Geitelde, Stiddien, Timmerlah: 
	 0531 84 72 72, Lichtenberger Str. 24

13:00 - 16:00 Uhr     (11.12. fällt aus) 
AWO Nachbarschaftszentrum Rüningen� 
NBZ-Sprechstunde: Beratung und Verweisberatung zu 
verschieden Themen und Anliegen 
Thiedestraße 28, keine Anmeldung, keine Kosten 
Infos: Seite 24 unten

15:00 Uhr  (jd. 1. Do. im Monat) 
Versöhnungskirche Broitzem� 
Treffen der Frauenhilfe 
Gemeindehaus an der Kirche, Große Grubestr. 2a 
Kontakt zum Frauenhilfe-Team über das Pfarrbüro, Tel. 
0531 287 31 15

16:00 � 18:00 Uhr 
Ortsbücherei Broitzem� 
Gemeinschaftshaus Broitzem, Steinbrink 14

15:30 Uhr 
Kirchengemeinde Timmerlah� 
Kirchencafé Timmerlah 
Gemeindehaus, Kirchstraße 12

16:00 - 20:00 Uhr (erst wieder im Frühjahr) 
Offenes Atelier� 
für Erwachsene mit Aušra Kauschkiene 
Anmeldung: 0160 97 63 30 52/ausrak@gmx.de

18:00 � 20:00 Uhr (jd. 3. Do im Monat, 18.12., 15.1., 
19.2.)  
Versöhnungskirche Broitzem� 
Nähen und mehr ...  
Einfach mit der eigenen Nähmaschine und Materialien 
vorbeikommen. Einsteiger*innen werden gerne unterstützt. 
Gemeindehaus der Versöhnungskirche, Große Gru-
bestr. 2a 
G. Junkert, 0531 87 37 71, gudrun.junkert@lk-bs.de

18:00 Uhr 
Schützenverein Broitzem von 1957 e. V.� 
Dart - De Schwatte Düwel 
Broitzem, Wiesenweg 4b 
Spieler gesucht

18:00 � 21:00 Uhr  
KKSV Timmerlah von 1936 e. V.� 
Training für Luft- und Kleinkalibergewehr  
Schützenhaus, Tiefe Wiese 6 
Info auf www.kksvtimmerlah.de

Anmeldung und Infos unter:  
0531 87 88 50 18 / 0160 805 77 53 (auch Whatsapp) 
familienzentrum-broitzem@paritaetischer-bs.de

	 freitags

9:00 Uhr (jd. 3. Freitag im Monat) 
Versöhnungskirche Broitzem 
„Kleiner Gottesdienst” für alle 
im Betreuten Wohnen, Helene-Künne-Allee 4

11:00 - 12:30 Uhr 
Paritätisches Familienzentrum Broitzem� 
Offene Eltern-Kind-Gruppe mit Jana Harig 
Alter von 0-3 Jahren, Spaß mit Musik und gute Entwick-
lung mit Elternberatung verbinden 
Kita Farbklecks, Helene-Künne-Allee 9 
ohne Anmeldung  
Infos: Seite 25 unten

15:00 - 17:00 Uhr (Ausfall am 9.1.) 
AWO Nachbarschaftszentrum Rüningen� 
Rüningens Kreativzeit: Mal- und Bastelangebot 
Thiedestraße 28, keine Anmeldung, keine Kosten 
Infos: Seite 24 unten

17:00 � 19:00 Uhr 
Schützenverein "Falke" Geitelde von 1919 e. V.� 
Schießtraining Jugend 
Geiteldestraße 48

18:00 Uhr 
TSV Rüningen e. V.� 
Zumba mit Mandy 
Gymnastikraum Bezirkssportanlage Rüningen,  
Leiferder Weg 5a 
Anmeldung: geschaeftsstelle@tsvrueningen.de

18:30 � 20:30 Uhr 
SC 69 Rüningen e. V�. 
Schießtraining 
Bezirkssportanlage Rüningen, Leiferder Weg 1

19:00 � 22:00 Uhr 
Schützenverein "Falke" Geitelde von 1919 e. V.� 
Schießtraining Erwachsene 
Geiteldestraße 48

	 sonntags

14:30 Uhr (jd. 1. Sonntag im Monat) 
Heimatstube Geitelde� 
Schön, dass Du da bist! Spiele spielen mit Kaffee, 
Kuchen, Lachen und guter Laune 
Geiteldestraße 65

Mo., Di., Do., Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr
Mi., Sa. 9.00 bis 13.00 Uhr

Oststr. 2c · 38122 Broitzem · Tel. 0531/8667451

 

 
 
 

 

 

 

KFZ-Meisterbetrieb 
Schimmel Gewerbepark 
Friedrich-Seele-Str. 20 
38122Braunschweig 
Fon 0531.48283239 
kirsch-allinclusiveservice.de 

Unser Versprechen 
fair  -  fachgerecht  -  preiswert 

aller Fabrikate 
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Weihnachtsfeier für die Broitzemer Seniorinnen 
und Senioren
Seit 1946 gibt es sie schon: Die Weihnachtsfeier für Broitzemer 
Seniorinnen und Senioren! Lediglich aufgrund von durch die 
Corona-Pandemie erzwungenen Unterbrechungen fand am 
2. Adventssonntag, dem 7. Dezember 2025 „erst“ die 78. Auf-
lage dieser Broitzemer Traditionsveranstaltung statt.

Den Auftakt in der Aula der Grundschule bildete ein musika-
lischer Beitrag der Broitzemer Erstklässler. Unter Leitung von 
Tilman Länger stimmten sie, am Klavier begleitet von Elisabeth 
Miehlke, mit drei Liedern auf die Weihnachtszeit ein. Die 
Kinder hatten sich gewünscht, dass ein 4. Lied gemeinsam mit 
allen Anwesenden gesungen wird. Stimmgewaltig und textsi-
cher kam es zu einem großen Chorgesang.

Nach einem Dank an die Erstklässler und ihre Eltern begrüßte 
unsere Bezirksbürgermeisterin Meike Rupp-Naujok dann eine 
ganze Reihe von Ehrengästen: Die Bürgermeisterin Annegret 
Ihbe, den Ratsherrn Kai-Uwe Bratschke, die Schulleiterin 
Francis Schmidt, Angelika Löwe von der katholischen Kirche, 
unseren ehemaligen Pfarrer Eberhard Richter als Vertreter des 
derzeitigen Pfarrers Utz Brunotte, aus der Nachbarschaft die 
Eheleute Knüppel und Scholz, langjährig an führender Stelle 
für die ehemalige Siedlergemeinschaft Rüningen sowie die 
Bürgergemeinschaft Rüningen inkl. der Fotogruppe tätig, und 
Richard Miklas vom BLICKPUNKT Südwest, die Mitglieder des 
Stadtbezirksrates 222 Südwest Nicole Bratschke, Tanja Richter 
und Inka Schlaak sowie die zahlreichen Helfer, insbesondere 
vom Roten Kreuz und der Freiwilligen Feuerwehr. Sie dankte 
auch den vielen Spendern und Sponsoren, die die Veranstal-
tung überhaupt erst ermöglichten.

Die Helfer hatten am Freitag mit einem konzentrierten ein-
stündigen Einsatz die Aula um- und eingeräumt, so dass sie am 
Sonnabend als Veranstaltungsort hergerichtet und weihnacht-
lich geschmückt werden konnte. Und diese fleißigen Hände 
haben sie danach am Sonntagabend wieder in den ursprüng-
lichen Zustand versetzt! 

Eberhard Richter als Vertreter der evangelischen Kirchenge-
meinde ging dann, durchaus auch mit launigen Worten, auf 
geistliche Aspekte der Adventszeit ein. 

Der anschließend vorgesehene traditionelle musikalische Live-
Beitrag stand in diesem Jahr unter einem unglücklichen Stern: 
Die ursprünglich eingeplanten Akteure hatten am Donnerstag 
plötzlich abgesagt. Obwohl es während der Adventszeit kaum 
möglich erschien, so kurzfristig Ersatz zu beschaffen, konnte 
Inka Schlaak doch einen Chor aus Salzgitter dafür gewinnen. 
Dieser hat am Morgen des Veranstaltungstages jedoch krank-
heitsbedingt ebenfalls abgesagt. So hatten die ca. 220 Anwe-
senden unerwartet Gelegenheit, sich bei Kaffee und Kuchen 
mit ihren Tischnachbarn länger zu unterhalten, was viele im 
Nachhinein nicht als Nachteil, sondern als Bereicherung emp-
fanden. 

Meike Rupp-Naujok dankte anschließend allen Helfern und hob 
dabei vom „Team Kaffeebohne“ die langjährigen Teammitglie-
der Gisela und Uwe Heister (30 Jahre), Renate Gebert (25 Jahre) 
sowie Gisela und Manfred Kramer (10 Jahre) hervor. 

Die Damen haben Blumen bekommen, die Herren etwas zu 
einem späteren Zeitpunkt. Zum Abschluss wünschte sie allen 
im Namen des Stadtbezirksrates ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes Neues Jahr!
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Auch aus Teilnehmersicht war es eine 
höchst gelungene Veranstaltung, die 
durch einen heute schon außerge-
wöhnlich großen Einsatz von zahlrei-
chen Ehrenamtlichen überhaupt erst 
ermöglicht wurde. Vielen Dank!!!

Michael Krech



Foto des Monats

Eure Rabea

 Von oben betrachtet ...

Das ehemalige Rüninger Zollhaus, jetzt hat es seinen Platz am Altstadtmarkt.� Foto: Reinhard Scholz

... seid ihr ja doch alle ganz lieb gewesen. 

Ich sehe mal von vermüllten Ecken ab - ist ja Weihnachten.

Also, die Rute bleibt im Sack, die Feiertage sind gerettet. Und Ihr sollt Sie genießen, jeder 
so, wie er es mag und kann.

Aber dann ist da ja noch der Jahresanfang. Die Zeit der guten Vorsätze. Ich hoffe, 
ihr seid dabei. Schließlich hat jeder so sein Teufelchen auf der einen Schulter sitzen. 
Zeigen wir ihm doch mal, wer hier der Chef ist.

Ich wünsche euch viel Glück dabei, 
kommt gut rein ins neue Jahr und wir sehen 

uns frisch und munter wieder.


